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GKZ auf einen Blick

o Interdisziplinäres Netzwerk aus Industrie, Forschung und 
Fachverwaltung mit Expertise entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette mineralischer Rohstoffe sowie 
bergmännisch gewonnener Energieträger und den Ressourcen 
Wasser und Boden.

o Rohstoffsicherung, Ressourceneffizienz, Umwelt/Geotechnik 
sowie Kreislaufwirtschaft und Boden- und 
Grundwasserbewirtschaftung im Zeichen des Klimawandels 
sowie im Kontext der bergbaulichen Nachsorge bestimmen 
unsere Agenda.

o Schwerpunkte im Bereich: Vernetzen – Bilden – Erkunden –
Forschen 

o Mitglied, u.a. in der ETPSMR und im CoMMER in Brüssel

o Projekte vor allem  im europäischen Förderraum und als 
Kooperationspartner der GIZ GmbH



Markterschließung

Seit über 15 Jahren initiiert und führt der GKZ Maßnahmen der 
Markterschließung durch:
• Informationsveranstaltungen
• Markterkundungen
• Geschäftsanbahnungsreisen
• Industrieexkursionen für Businesss, Auszubildende und „young careers“
• Fachexkursionen im Handwerk

Über Projekte des BMWi, BMBF, der Wirtschaftsförderung Sachsen, EU 
HORIZON 2020 und auf Eigeninitiative.

Ziele/märkte: Russische Förderation, Bulgarien, Polen, Tschechien, Serbien, 
Schweden, Frankreich, Österreich, Grönland, Vietnam, China, Taiwan, 
Ghana, Mongolei, Chile, Peru 

Sprachqualifikation der Mitarbeiter: Deutsch, Englisch, Spanisch, Chinesisch



Zielmarkt Lateinamerika
BMWi Markterschließungsprogramm KMU
• Geschäftsanbahnung Bolivien - (Technologien für Bergbau-

Erdgasindustrie)
• Geschäftsanbahnung Peru, Ecuador (Technologien und Produkte für einen 

umweltfreundlichen Bergbau)
• Geschäftsanbahung Peru (Arbeits- und Anlagensicherheit in Baugewerbe 

und Bergbau)

WFS GmbH – PPP
• Mexiko– Geobiotechnologische Verfahren in der bergbaulichen 

Wasserwirtschaft
• Chile – Geobiotechnologische Verfahren in der bergbaulichen 

Wasserwirtschaft

GIZ GmbH
• REHAMINERIA: Kapazitätsentwicklung im Bergbaulatlasten-Management 

in Peru und Chile (Vorgängerprojekt zum BLP Sachsen-Peru)



Netzwerkbildung

Über: 
• Arbeitsgruppen und Arbeitskreise des Vereins

• GKZ Stammtische

• Maßnahmen der Markterschließung

• Betreuung ausländischer Delega-tionen in 
Sachsen und Deutschland

• Clustering of Clusters im Rahmen von EU 
Innosup, Eigeninitiative

• Geomontanstandort Freiberg

• Aktuell über die Verbindung des 
Geomontanstandortes mit der rECOmine Kulisse 
des BMBF WIR! Programms



Arbeitskreis Peru – Chile im GKZ

Start: 2021; 
Ftlf. Entwicklung begleitend zum BLP GIZ Peru und des rECOmine Projektes 

Zielsetzung, Gegenstand und Agenda:
• Sensibilisierung deutscher Partner für Markt(umfeld) und Menschen
• Schnittstelle Aktivitäten Dritter (WFS, rECOmine, GIZ, BGR, GKZ-EU Netzwerke 

uam)
• Erfahrungsaustausch und vorkommerzielle Aktivitäten der Markterschließung 
• Initiierung von F&E sowie Unterstützungsmaßnahmen der Vernetzung
• Querschnittsthemen aus Kulturgeschichte und gemeinsamer Vergangenheit (DDR)
• Identifizierung und Anbindung strategischer Partner im In- und Ausland
• Promotion des Leistungskataloges der Mitglieder in Peru und Chile

Teilnehmer und Registrierung (ab sofort):  office@gkz-ev.de Stichwort: “Peru-Chile“ 
• Mitglieder des GKZ sowie Kooperationspartner des GKZ (VGBU, BDG, GDMB)
• Gastmitgliedschaften im Rahmen gemeinsamer Projekte
• Gäste aus den Bundesverbänden (VDMA, DECHEMA, EIT RM), AHKs, Forschung 
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